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Giubernial Verlautbarungen.
Z. i36- (2) N r . 1224.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r ischen Landes - G u -
b e r n i u m s zu Laib ach. — Die großen
Schulferien werden auf die beiden Monate
August und September ve<l,egt. — Se. k. k.
Majestät haben mit allerhöchster Entschließung
vom 7. d. M . aliergnadigst zu befehlen ge-
ruhet, daß an den lnerlandigen Lehranstalten
die großen Ferien auf die Mcnate August und
September überlegt werden, jedoch ohne, daß
dl2 gesetzlich bemessene Dauer derselben verlän-
gert werde, daher für eine jede Lehranstalt das
Beginnen dieser Ferkn so bestimmt wird, daß
sie mtt letzten September ihre Beendigung er-
reichen, und das Schuljahr allenthalben gleich-
zeitig anfange. — Diese allerhöchste Ent-
schließung wird zufolge eines herabgelangtcn
hohen Studienhofcommisslons - Decrets vom-
i o . d. M . , N r . 2^3/ hiermit zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht. — Laibach den 21 .
Jänner 18Z0.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial - Secretär, Referent.

Ktavt - unV lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. iä2 . (1) N r . ä?3.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte
in Kram wird dem abwesenden, unbekannten
Orts befindlichen Heinrich Marasky, gewesenen
Zuckcrsicdcrmeister, mittels gegenwartigen Edic-
tes erinnert: Es haben wlder ihm bei diesem Ge-
richte Jacob Venier und Joseph Peroch, I n -
haber der priv. ersten Zuckerraffinerie in Lai-
bach, die Klage auf Bezahlung schuldiger 3?5 fi.
^ . M . c. 8. c., eingebracht, und um Anord-
nung einer Tagsatzung gebeten, welche auf den
17- May 18Z0, Früh um 9 Uhr , vor die-
lem k. k. S tad t - imd Landrcchte angeordnet
rrurde. Da der Aufenthaltsort des beklagten
Hemuch Maraskp, diesem Gerichte unbekannt,

und weil er vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist, so hat man zu dessen Vertheidi-
gung und auf seine Gefahr und Unkosten den
hierortigcn Gcrichtsadvocaten, Dr. Johann
Oblak, als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden
werden wird. Heinrich Marasky wird dessen
zu dem Ende erinnert, damit er allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen
dem bestimmten Vertreter, 1)^. Oblak, Rechts«
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst emen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen möge, insbesondere, da
er sich die aus seiner Verabsaumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben wird.

Von dem k. k< Stadt - und Landrechte in
Krain. Laibach den 26/ Jänner i83o.

Z. 125. (3) N r . 353.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Herrn Carl Ritters v. Coppini, als
erklärten Erben zur Erforschung der Schulden-
last nach dcs am 2. December 1829, mit Hin-
terlassung eines Testamentes, 6äu. 24. Iuny
1826, verstorbenen Stlftsfräuleins, Maria An-
na v. Coppini, die Tagsatzung auf den 22. Fe-
bruar l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor die-
sem k. k. Stadt- und Landrcchte bestimmt wor-
den, bei welcher alle Icne , welche an diesen
Verlaß aus was immer für einem.Rechtsgrun-
de Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so
gewiß anmelden und rechtsgeltcnd darthun sol-
len, widrigens sie die Folgen des §. 8iH- b.
G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 23. Jänner i83o. ^

Anmliche ^erlautbarunLett.
Z . ' i ^ n . (2)

Li c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
T a die am Zo. November 1L29 abge-
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haltene Licitation auf Lieferung von Hooooo
Pfund, und ,m Falle des Bedarfes der k. k.
Marine bis 600000 Pfund Bologneser, Fer-
rareser und ungarischen Hanfes, für das M i -
l l ta r - Iahr i 8 3 o , ohne Befolg geblieben ist/
so machet das k. k. Obercommando der Kriegs-
Marine hiemit allgemein bekannt, daß am 1.
des künftigen Monats März in dem gewöhn-
lichen Saale über dem Arsenals-Hauptthore
ein neuer Luttations-Versuch in drei abthei-
ligen Versteigerungen der an dcn Bestbieten-
den zu überlassenden Lieferung von obbesagten
Gattungen rohen Hanfes Statt haben wird.
Die Ausrufsprelse werden bei dieser neuen
Versteigerung verhaltmßmäßig höher bemessen,
übrigens aber alle die in den Amts-Blattern
Nr . i 3 i . vom 3 i . October 1U29. — N r .
1Z2. vom 3. November, und Nr . i33. vom
b. November 1829, der Laibacher Zeitung,
und in dem bei dem k. k. Militär-Commando
zu Laibach ersichtlichen Licitüttons-Capitalate,
S . 2 i i 5 , vom 6. October 1829, bekannt ge-
gebenen Bedmgungen beibehalten werden.

Venedig den 22. Jänner i83o.
Der Ober-Commandant der k. k. Marine:

A m i l c a r M a r q u i s P a u l u c c i ,
Vrce-Admiral.

Der Ober-Verwalter und öconsmische Refe-
rent des k. k. Arsenals:

J o h a n n F r a n z Edler v. Z a n e t t y .

vermischte Veriautbarungen.
Z. ,46. (1) I N r . IQ1.

E d i c t .
Der sich uor mehr als 3c> Jahren aus

dem väterlichen Hause ;u Podpetsch , Pfarr
Gutenfeld e,nfcr»ne, und sen dieser Zelt im-
mer unbek^nlit gebliebene Bauersschn , Anton
AchatscheutfGltsch, wird über Einschreiten des
Vormundes seiner minderjahviczen Geschwister
«ufg^fordert, dingen einem Jahre, sechs Wo-
chen und drel T a ^ n , w qewrß nach Hause rück-
zukehren, oder dtettS G^lckt »n d»e Kennt.»,,ß
seines kebens und Aufenthaltes zu se^n, als
tr wldriqens für todt erklärt,- und der ihm
durch Ableben seiner beiden Aelccrn abgefalle-
ne Verlassenschaftsthe'.l seinen Ge'chwlstern
tingeanlworict werden würde.

B znksgerlcht Auersperg drn 5. Februar
,33o.

V e r l a u t b a r u n a.
Von dem Verwaltunqsamte der k.k. Kam-

Mtral-ycrrstzafc Lack wlrd hleiint bekannt ge->
wactzt, daß uoer herab^elangte Bewilllgung

der wohllöbl. k. k. DornaineN'Adminissration,
ääo. 28. Jänner i 8 3 o , Nr . ^c>5, am 26.
d. M . , Vormittags um 9 Uhr folgende Ge-
treidvorrathe guter Qual i tä t , als:

83 23^32 Metzen Weltzen,
17) i l ) 32 „ K o r n ,
— 3ol3-2 „ Gerste,
— 22)32 « Helden,

in dem herrschaftlichen Getreidekasten zu kack,
im Wege der öffentlichen Versteigerung gegen
gleich bare Bezahlung werden veräußert wer-
den. Kaustustlge werden daher eingeladen sich
am oben erwähnten Tage zur festgesetzten Gtun«
dein dem zur Versteigerung bestimmten Locale
emzufinden.

Vcrwaltungsami Lackam z. Februar i83o.

Z. l^5. ( l ) I . N r . 23o.
E d i c r.

Vom Be^lrks-Gerichte der k. k. Staats<
Herrschaft Lack wird hlemtt allgemein kund
gemachc: Mun habe über Ansuchen des Blas
Molchma, Curators des als Verschwende»
erklärten Fran; Benedmchltsch, die Ausfertl-
gung des Amortl^anons : Eo,ctcs, hlnsicktllch
des auf d?t dcm obigen Euranden gehörigen,
der Gtaacsherrschafc Lack, ^ul) Urd. Nr . 8o3 ,
dienenden Hübe, 8nl̂ » H^us- N r . 2 , m Do«
bl?, zu Gunsten des Fran; und der Theresi,
Herlelnsperger haflenden, ^ngehsich m V^i'e
lust gerathenen Gchuloschems , c^clo. 26. März,
inl.Il). 1. September 1821/ pr. ^^ st. be>
wllllgt.

3s werden dahcr age Iene< die an die,
scm angeblich verloren Gchuld'chein ein Recht
zu haben vermeinen, hlemu aufgefordert/
binnen einem Jahre, 6 Wochen und .drey
Tagen, »hre Ansprüche w gew.ß deo dlesem
Beprks- Gerichte anzumelden, widv.qens dcr
gedachte Kchuldscheni sammt dem dlcsfall>g?n
Intabulalwns > Certificate für nuü, nichtig,
und kraftlos erklärt werden würde.

Lack den 23. Jänner i33o.

Z. , 4 1 . d ) ^ ^ N r . 3g.
E d i c t .

Von dem k. k. YejN'ksgerlchte der Umge<
bunaen Lalhacbs wnd bekannt gemacht: Es
sey üder Ansuchen des Herrn l)l>. Joseph M -
tec, Curators der hängenden Vellassenschaft
des am 26. July 1626 ;u Dragomer im le-
dlqen Btande und »d ime^taw verstorbenen
Anton Tschuden, die Tagsatzung auf den 19.
Fcdruar l. I . , Vormittags um 9 Uhr vor
diesem ' erlchie beiUmmt worden, bel welcher
alle Jene, wclHe an diesen Vlrlaß aus was
nnmrr für ewem Nechtsgrunde Ansprüche zu
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stellen vermeinen, solche so gewiß anmelden
und rechtsgeltend darchun sollen, lvldrlgens
sie die Folgen des §. 814 b. G. B. sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

Lalbach am 20. Jänner i33o.

Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird
anmit bekannt gemaDl: Es sey m Folge An-
suchens des Joseph Raumcher von Poftrane,
vom Bescheide, Zahl 7 , ^ , ""der Johann Zu-
rer von S l . T^'NllaS, pnnol.« aus dem w.r lh-
schaftsämllichen Vergleiche, ä.n>, 8. März 1825,
und Eesstcn, 660.00. Jänner 1821 , schul-
digen 3 i st. äo kr. c. 5. «., m die öffentliche
Versteigerung oer, dem Executen gehörig, zu
S t . Trmltas gelegenen, der löblichen Hcrr-
schaf: Alünkendorf, snk Urb. N r . 116 dienst̂
baren, und vermög Schayorotocclls vom Be»
scheide 23. May 1829, F'chl 55o, gerlchtllch
auf 5gl ss. 11 kr. geschätzten DlUtelhube, an-
mit gewilliget, und hlezu dle Feilbleiungstag-
satzungen auf dem 6. Ma z, 3. April und 6.
May l. I . , jedesmal Früh y U'hr im Wohn»
orte des Execute» zu S t . Tnnltas mtt dem
Belsatze ausgeschrieben worden, daß/ wenn
dle benannte Realität nlcbt bei dcr^ersten oder
zweiten Licttanon um oder über den 3?chätzungs-
werlh an Mann gebvacht werden sollte, solche
be» der dritten auch unter der Schätzung hintan-
gegeben werden würde.

Kaufsluftiste haben an bestimmten Tagen,
Or t UNd Stunde zu erscheinen; dle Schätzung
,,nd Llcltaiionsbedingnlsse können »n den ge«
wohnlichen Amtssiunden hier, so nne auch an
den Tagen der Licnanon in I^oco S t . Trim»
tas/ eu^geschen werden.

Bezirksgericht Kreutberg am 3. Jän-
ner i83o. ^

z73^020. (1) I . Nr . 73 l .
' E d. i c t.

Vom Bezilks - Gerichte der k. k. Staats-
herrschafi Lack wlrd hiemlt allgemein kund ge»
macht: Man habe übcr Ansuchen des Michael
Florlantichltsch, ,n die Ausfertigung des
Amortisations» Edttteö, hinsichtlich des auf der
der Siaatsherzschafc kack, 5uk Urb. Nr . ! 19^»,
dlenenden Hübe, 5uk Haus- N r . , ^ , m
Wresenza. zu Gunsten der Marqaceth Pre-
vodnlg, qcbornen Taulscher, haftenden 5>el,
rarhebrlefs, ^,ls^ l6 . August i?c)3, iM5d.
euäem, gewilligt.

Es wcrd^. das^r alle Jene, die auf die«
sen angeblich ve,lo>nen Heirathsdr,ef ei,i
Rtcht zu haben virmeinen. tzumit aufgefor-

dert , dasselbe binnen einem Jahre / sechs
Nocken und drey Tagen, so gewiß bey di»-
scm Gerichte anzumelden, w,drlgcns nach
fruchtlostm Verlaufe dieser Frist dieser Hei-
raihtbrlef für getödtet, wkkungs» und kraft-
los erklärt werden würde.

Lack am 22. Ap' l l lS Ig .

3 ,52 (2) ^ ^ ' ^ ' »
' B a u v e r st e i q e r u n a-

Nacdtcm zufolae Berordnunst tcö lobl. f. f .
Kleisamtes rom i3. d . M . , 3°bl ,ä2bb, da«

dem Psarlhofe zu Tiatta im ^cNancer Thale
deulMget bar, so rri ld dieses M i t dcm Deriahe
huwi t belannt ftewaät, doh die hiezu'etfordel*
lichen ^rofessionisten » Arbeilcn und Materialien«
Licferunyen dem Mindcstfoldeinten übellassen

werden.
Die tießfälNqe Minuendo » Vetste,gerung

wird am 20. t. M . Fedruar Bclmittogb von 9
d'ö 12 Ubr in der hics.gen Anuekonzley adgehal»
ten rrerden.

Die zu leistenden Arbeiten und zu liefern»
den Baumaterialien, so wie deren Fisc^lprelse,
sind folgende:

Maurerarbeit . . . , 53 ss. 5o f r .
dto Materials . . 60 « 3o ^

Steinmcharbelt . . . 4 », — ^
»^lmmermannsalbeit . . 54 >, 17 »

dto. Mater ia le . » 97 ^ 5/» ^
Tis^lerarbeit . . . . i 5 „ »5 «
E c t l c s s e r a r b e i t . . . . , , „ 2 0 „
C c d m i d a r d e i t . . . . »25 « 5g „
h a f n e r a r b e i t . . . . . 58 „ — „
Glaserarbe,t U „ 42 „
Anstrelcheralbeit . . . 3» « 20 „

Z u s a m m e n 478 N. 47 k l .
Zu dieser Berfieiqerunq wird Jedermann oh.

ne Rücksicht, od er ftldtt Glzcuqer des Maier ia l^
oder ^elfertlger der Albeit ist. ,vqe!asscn. wenn
er ein zu fünf Prozent des Ausrufsprciscs jener
Al t lse l , für selche er lic'tiren i r iN , bestimmtet
V a n u m zu Handen der ^ i c i ta t i c^ - Commission
erleqt, welches i dm , rrenn er n,cdts erstebet. zu»
ruckqestrllet, im entqeaenqeseyteu FoNe dig zur
Bericdt'qunq der auf 10 Prozent des Erstehungs.
Preises bestimmten (Zautlon zurückbebalten rr ird.
Noch deentiater Licitation der ein,elnen Art ikel ,
werden diese B^ubertt.. liunqen im Ganzen ausge«
luscn: die üdriqen LicNoNonsdedinqnifse werdey
am Toqe der Versteigeluna bekannt gemacht,
und tonnen auä? ncrft der ')^oraukmah unt Bau»
plan inzwischen hier einacschtn ncrden.

B o a t - u n d PatronatS-Herrschaft Lock am
5o. )änner id3o.

G d i c t.
Bon dem vcrcinrcn Beznks - st^criä te der

herrsä'afl ^">m^"n5sc>f nird bi lM' t besannt
aematt l : <̂ s sen au' At',su5en dts Hbcwas Pre-
schern, vn'ga Ruv ' ' >u Noon, nil-er Ioda«n
Weraus. ^uigc, M^i joux daselbst, in die gesc-
tene execulive 2eur,tlur>g der gegnelifchln, «"^
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658 st. Oonv. Münze, gerichtlich geschätzten halb«
huve, wegen schuldigen »7a fl. Y. W . M M .
gewilliget, und hlezu dreo Termine, als: der 2a.
Februar stir den ersten. der 23. März für den
zweyten und der 22. Apri l »33o, fur den drit«
ten , jedesmal Vormittag von 9 bis ,2 Uhr, im
lOrte oes Sxequirten zu Naan, mit dem A.-csaye
angeordnet worden, daß, wenn diese feilgebote»
ne Haldhube bey der ersten oder zweoten Feil»
hietungs < Tagsahung nicht um den Schäyungs«
werth oder darüber an Mann gebracht werden
sollte, selbe deo der dritten auch unter dem
Gchatzungswerthe hintangegeben werden wird.
Wozu sämmtliche Kauflustige mit dem eingeladen
werden, daß sie forvoyl die Hchahung der obigen
Halbhude, als auch die Llcitationsdedingnisse tag«
lich in dieser Gerichtst^nzley, in den gewohnt
chen Amtsstunden einschen können.

Vereintes Bezirks« Gericht Radmannsdorf
zen 20. Jänner »63o.

Z . ,»3. (3) Nr . 91.
E d i c t .

Von dem Bezirks'Gerichte der Herrschaft
Dladmannsoocf wird hiemit bekannt gemacht: OS
sey auf Ansuchen des Yerrn Joseph Sporn zu Rad<
Mannsdorf, Eessionär des Anton Beneditfchllsch,
lvider Johann Nenedltschnsch zu Routhe, in die
executive gedelene Feüdielung der gegnerischen,
mit dem Pfandrechte belegten, der lörl. Oam»
meral» yerrfch^fc Lack, »ub Urb. Nr. ,255^i2c>4
diensidaren-, gerichcüch auf 2187 ft. l5kr. geschäz,
ten huve, und der auf »17 ft. geschätzten Fahr«
»issö, aus dem Uilheile, 66a. 25. H.ptemoer
»628, behaupteten 3i4 ft. 5c> kr. 2 dn . , und eer
4ojo Interessen seit 2». Jänner 1614, biS zum
Zahlungstage und Naturallen c. 5. c. ge.iMlL.?t,
und hiezu drey Termine, als: der 23. D^cenner
1829, für den ersten, der 23. Jänner i83u, für
den zweyten, und der 23. Februar l. I . , Voc>
mittags im Wohnorte des Oxeqmrten zu Rout?e,
Haus 3Ir. 2, mit dem Absähe angeordnet rror«
den, daß. wenn diese feilgebotene hude und
Fahrrusse bey der ersten oder z:?el.'ten Fei l te
tungs.Tagfahung nicht um den Scdähunaslvcrlh
«der darüber an Mann aebrach: werden solllcn,
selve beo der tnitten auch unter dem F-chäßungs«
werthe hintangegeben werden würden.

Wozu sämmtliche Kauflustige mit dem vor«
geladen werden, daß sie die Schätzung und Lici»
tationsbedingnisse täglich in Hiessger Gerichtssanz«
leo in den gewöhnlichen Amtsstunden einsehen
können.

Vereintes Beurks. Gericht Radmannsdorf
em 23. Jänner lL3o.

A n m e r k u n g . Beo der zwerten Feildietungs'
Tagsayung lst ausser des, bey der ersten
Feilbictungs < Tagsayung verkauften Gecrei«
des, als: Hader, G:cste, H e u , Stroh
und Klee, nichts an den Mann gebracht
worden.

Z . »»ö. (5) Nr . »öS?
V d i c t.

Von dem Bezirks ' Gerichte der Herrfchaft
P)N3sitsch wico bekannt gemacht: Es wurde auf

Ansuchen des Stephan Schärki und Joseph 3 « .
rinetz aus Croatien, durch ihren Gewaltsträger
Jacob Trölz, wider Iern» Dollinscheg von Selle,
weaen an Schlachtvieh schuldigen 225 ft. M . M . ,
sammt Nedenverbindlichleiten in den erecutiven
Verkauf seiner, der löbl. (Zammeral» Herrschaft
GaNenberg, 5ud Urb. Nr. »57 zinsbaren, eben»
dort liegenden ganzen K^ufcechtshude, der dazu
gehörigen Rüstungin, dann einiger Fahrnisse und
Gecreider gewilligct, und z»lr Vornahme derselben
drey Tagsahungen, auf den 6. März, 17. Apri l
und ,5. May d. I . , jederzeit Vormittags um
lo Uhr in Loc,« der Realttät zu SeNe beo Sa«
gor, mit dem Beysahe bestimmt, daß FaNs eer
Huoglund um den Fchähungslverth vr. 783 f l .
2c> kr., ader einer oder der andere der in der
Orecution begriffenen Gegenstände um den
Schäzun^sbetraa oder darüoer deo der ersten
und zweoltn Licitalion nlg.t angedracht werden
tonnte, felder oder selbe deo der dritten auch un«
ter dcr Schätzung hintangegeben und zugeschlagen
werden würd<n.

Hievon werden die Tadularqläubiger und die
aNfaNigen Kauftustigen vecitändiget, und es fön«
nen die LiclcHtionZoc^itl^msie täglich in dieser
Amtskunzlöy eingesehen lvel^cn.

Bezirks. Gericht Ponovusch am 26. Jan«
ner iÜ5o.

Z. l5o. (2)
A n z e i g e .

Bei dieser Herrschaft steben vier Mast-
Ochsen im Gewichte von etwa 42 Cent-
ner Fleisch und 5 l>2 Centner Unichl i l l ,
zum Verkaufe; und ist sich im Schlosse
derselben anzufragen.

Herrschaft Lanosoerg in Steyermark,
im Clllier Kreise, den 22. Jänner lLZo.

Z T I l i . (3) ' '
Nachricht.

^ m Hause N r ä.5, in der Gradischa-
Vorsiaor) lst zu G<>orgl 0. I . im obern
Swckwcrke ein Quartier, bestehend in drei
Ammern, zwei. Kuchen, zwei Speisqe-
wolden/ einer Holzlege und Keller: des-
alelchen im untern Stockwerke ein kleines
Quart ier , bestehend in elnem Znnmer,
Küche, S p e i s , Holzlcge und Keller, zu
vermuthen. Auch ist in dem nämlichen
Hause guter alter Mahrwein , die Maas
ü ! 2 , »6, 20 und 24 kr. C. M . ; desglei-
chen rother W e i n , die Maas a 20 kr.,
so wie auch Muskat und Proseker, die
Maas 2 24 kr. zu haben. Sollte zugleich
auch Jemand Belieben tragen, das Haus
N r . 2o3, sammt Garten und einer großen
Wiese, aus freier Hand kaufen zu wollen,
so kann in demselben Hause gefällige Aus-
kunft ertheilt werden.


